
Vostnachrichten 
... au- dem ... 

Alten Hat-stande. 

NÆWIU 
Berlin. — Las dem Hofe des. 

Mstcrs Luiimftraße 66 ist der 
M Alex Wen vom Leitexgerüst 
III vierten Stockwerk abgejtükzt 
Und auf dem Tuns-part nach der 
M verstorben. 

—- Lluf dem alten Schöneberget 

Reh-has wurde der 67 Jahre alte Ge- 
Schmidt zu Grabe ge- 

tragen der m der Schlacht von Mars- 
ckour das Ssgnal zu der todesmui 
en Attacke ges-lasen hat Militäris 

Vereine und das Trompetrtkorps 
1.Gardedragonetregiment5 ek- 

wiesen ihm die letzte Ehre 
—- Detö ZJahre alte Rentner Jo- 

sph Fuß wurde in seiner Wohnung 
U Schön-Odem von einem Einbrechsek 
siedet-geschlagen und getötet Der 
Ist-her ist der 5()jährige. aus Sach- 

stammende Handluxcgsgedilfe Ra- 
sekt Petrus-U Er hat dåe Tat ein- 
sestanden 

—- ,.Gott mag mir diesen schweren 
schritt verzeihen!« Mit diesen Woc- 
tcn schloß der AbschiedsgruZ der « )- 

jshtigen Nentmsrtn Vertha Brusts- 
wig aus Ponkow die in ihrer Web-I 
Mag, Btehmeftraße 48 tot ausge« fanden wurde Frau V- hattc sich- Utit Leuchtgas ver-nistet 

Baden. 
B r u ch sa l. —- Jn Münzesheixn 

stürzte der Landmer Kern beunj 
swuhlschöpfen in die Grube-. Er sucht 
3 Stunden darauf, ohne das Bewaizis f 
km wieder erlangt zu haben. I 

Tagen —- Tjezewdsses 70 usI 
beläutns des Gesangvercins» Lieder-s « 

krank« wurde am 22 Septemmr 
sit einem größeren Konzert gefeiert «- Hnueneberftein s-—— Haupt- 
Ichrer Himmelsträn, der schon 217 
Jahre in unserer Gemmde wirkt. fei- 
erde fein Goldencs Berufsjubilöum 

J b a ch. — Nach tzäsährksgen treu-en 
Diensten legte der Ratschreiber aus 

Gesundheitsrücksichten sein Amt nxiss 

der Bürgermeister und Gemeinderat 
bereite-ten dem Schar-enden eins-I scha- 
Ike Abschiedsseier 

Peter-Stab — Hier stark- der 
ältrste Mann der Gemeinde Anton 
Müller (Löchles;jgcr) im Alter von 

RZL Jahren 
Radolfzell.——-Auseinerchss 

tout von Allensbach hierher wurde 
der 61 Jahre alte Spiralverwaltsr 
Stießer von einem Herzschlag betrof- 
fen, der feinen Tod zur Folge hatte. 

Billingen —Jn Unterkirnach 
stürzte der 70jährige Wagners-keifte- 
Cchrenk von einem beladenen Getreis 
bewogen- brach das Genick und war 
alsbald tot. 

M« Baiertu 

» München —- Vor dem Samt- 
pastgebäude wurde die 4U ahrige Pri- 
vatiere Therese Heilbronner von ei- 

Itnr Radsahrer derart u Boden ge- 
stoßen, daß sie eine stark blutenoe 
Hunde am Kopfe und einen schweren 
Cchädelbruch erlitt Die lebensgr- 
sihrlich Verletzte wurde in bewußtlo- 
sem Zustande durch die Sanitatvtos 
lanne in das Krankenhaus verbracht. 

Bamberg. —- Tsomdechant Dr. 
Schädler dahier, dessen Bein-»den sich 
etwas gebessert hat, wird sich zur wei- 
Iren Erholung auf längere Zeit nach 
südtirol begeben. s 

Eisenbrechtshofen — Ja 
dem Unwesen des Muhlenhesiyerö 
Peter Wehner dahier brach Feuer aus, 
das in kurzer Zeit die Mühle und daz 
Bohnhaus einäscherte Der Schaden 
ist beträchtlich 

G s ch n a il- s:l·ljederbayern). —- 

qu Haber-:«brunncr dahier fiel beim 
Aepfcloflucken infolge Aus-gleiten- 
aus cui-ern Aste oom Baum und brach 
beide Arme-. Außerdem erlitt Or ou- 

scheinend schwere Innere Wirte-Zungen 
Nothenkirchen Oberst , 

—- 

Ter göjährjg Fabritarbeiter Friedr. 
Rausch oon hier wurde von dem Tag- 
löhner Joh. Gleich im Verlaufs muss 

Wortioechsels nut einer Jaunlatte cr- 

schla».1en. 
S cti l i r r s e e. — — Xatnsr Tcrof«ill, 

der bekannte Feste-r des-J Zchltersuor 
Bamsriittieater5, baut in Schliersee 
ein Don-L das im November eröffnet 
wird. 

Haasastädte 
Hamburg —— Der besonders 

älteren Juristcn Mlbetannte ehe- 
malige hanseatische Oderlandesges 
kocht-direkter Dr. Hemmnn Poelchau, 
der älteste Einwohner hamburgs, ist ( im 95. Lebensjahre gestorben. Dr. ! soelchqx wurde 1879 zum Landes-l 

STIMME-n ernannt zwei Jahre 
"ter zum Nat am hanseatis en 

Wehr Nachdem 
Ioelchau 30 Jahre lang als Richter 

gwesen war trat er ansang 
IM in den Ruhestaud 

—- Dle Wahl eines Senators an- 

desverstorbenen Bürgermeisters 
wird nächst-us erfolgen- 

Ver Inn die sauste-staut und 
dudamburger Detail- 

dieute und lang-öd- 
» 
m W der Wes-DI- 

thilliftenkammet Th. A. Schneefahl 

Lesu- tukzuch sei-w 70. Geburts- 

— Die älteste Einwohnerin Ham- 
lssur s. Fräulein Maäsllde Schwabe- 
sst Alter von WILL-s Jahren ce- 
sterben. 

Hoffen Damftudt 
Darmstadt. —- Aw 16. Sep- 

tember feierten die Eheleuss Kmmk 
Ißmmä 2.. Ofenseyet und Frau Elxi 
solt-etl; gebot-Mc Moldsauec Schutz- 
hausstraße 88, ihre goldene Hochzext 
Das Jubelvaat steht im Alter von 76 
imd 74 Jahren; S Kinder und 23 

Ziel nehmen an dem seltenen Feste 

Elcholibrücken — Julolge 
eines plötzlichen Schlaganfalleg ver- 

schied der Kriegsvedetan Philipp Jo 
cksl im Alter von 63 Jahren. 

Obetwöllftadt. — Die Mk- 
fkau des Landwirts Sös geriet beim 
Strohsahren unter den schwer-belade- 
nen Wagen. dessen Räder der Unglück- 
lichen übsspr Brust und Leib gingen, so- 
daß alsbald der Tod eintrat 

Elbe-Ists- 
Oldenburg. MEs staunt-ein 

Lager dsek Warpfpinnekei in dem be- 
nachbarten Ostemburg mit vielen 
Bot-täten nieder Der durch Versiche- 
rung gebe-site Schaden beträgt rund 
200,000 Mark. 

Oft-reißen. 
Unentbqu —- Ein Unfall 

mit töthchem Ausgang ereigneste sich 
in Benkäeim Als der Kunstgärtner 
Werks ve« Feld gefahren kam. 
scheute plötzlich das Pferd und ging 
durch M. hatte sich die Leine um 

den Leib gewicke1;. Ex Tür-te vom 
Wagen und wurde aus m Stein- 
Wtet der Dorfstrckße eine Strecke 
weit geschleift Er hatte ejnx Gehirn- 
erfchütterung und innere Verletzun- 
gen erlitten. tm deren Fels-en er nach 
kurzer Zeit stark-. Seine Frau wurde 
vor Schreck schwer krank Er hinter- 
läßt vier unmündjge Kinder 

Neustubbern. --— Tit hiesige 
Allsitzer Herrn-Arm Neumann erichoß 
sich fxx der Vorratskommer seiner 
Wohnung mit seinem Jagdgetoebr. 
Zwistigkeitexk in der Familie sollen 
ikm zu dieser Tat veranlaßt habest 
Der Vorfall ist der Staats-armseli- 
fckzakt zu Tilfåt zur Anzcizxe Gebt-acht 
morden 

Aus dem Kreise Niede- 
tu n a- Kaufmann Rathe in 
Skaisqirren bat in der Häiixngsxzsdeks 
ftcsicxmmsg das dem Landwirt Erich 
Miiller gehöriae Kruacmmdftijsck in 
csseningken bei Liedern-sum sur Es- 
230 Mk. erworben 

—- 

kawrrnssrn 
E iXZrn Tis- Gebrader Lein-n 

rerkathrn Dr Epeditgxnögeschnit das 
größte In Platze-. «ur nur«-u Lsckark 
an Herrn .’Li3::in.inn von bier 

Hochstnblau -— Stall uns 

Scheune des Hofbesitzers Kadschick its- 
Ubbau Hochstiiblau welcher gerade 
zum Jahrmarkt im hiesigen Orte sich 
aufhielt. sind niedergebrannt Als 
erste inr Stellt war die Hochiiiiblauer 
Feuermebr die nicht mehr viel aus- 

richten konnte. da das Feuer zu schnell 
um sich griss Oanzlich nieder-ie- 
brannt sind Stall und Scheune init 
sämtlichein einaeernteten Getreide 

Marienburg -—s Ein dem 
Gutsbesitzer Trick in Willenberg gehö- 
rigec Dreiimnilienbaus brannte voll- 
ständig nieder. 

Marienwerder —- Das 
Herrn Tvonisius Mowski aebörige 
Ritteraut Prenzlau das eine Größe 
von etwa 570 Morgen bat, ist für den 
Preis von 325,000 Mark in den Be- 
sit des Herrn Albert Brunoin aus 

conigselde übergegangen 
N e uteich. — Herr Gutsbesitz-:: 

Bielseldt in Broeske bat sein zirkn 7 

Hufen großes Grundstück in verschie- 
denen Teilen durch Vermittelung dxr 

Firma H. Ruhm 84 Echneiderniibl iur 
den Gesanitvreis von LZJRDW Mars 
Verkauft Tas- Haiwtarnndstiick von 

43-.z Hufen hat Herr Heinrich Wiede- 
in NeutrichrrkskiiFeld sinnst 

Brandenburg 
T o l z i ! Tisr General der JU- 

snnterm 1, T Bis-Jst »von J""va!-sis!7sii-m 
usi?« sein-:- Msjinssikiin habt-n nn. sin- 

ccß Ihrer geside Hunnen der hien- 

aen Kirche eine fis-nimm Altar-. Kan- 

zel- und Tiiuiiieinbefleidunq ne- 
schenkt 

N i e d e r i e i e r. Tenl Kutscher 
August kzeschmann zu Niederikicr im 

Kreise Sorau ist das Allgemeine 
Ebeenzeichen in Bronze verliehen 
worden« 

T r i e b el. —— Der seitdem Herbst 
vorigen Jahres hier amäerendc prakt. 
tierarzt Walter Braunert ist vom 

Reichskolonialamt als Veterinärath 
nach Südostafrila berufen worden 
cr verfaßt am 13. Oktober die Hei- 
mat. 

Tichernom — Hier ereianetc 
sich ein schweres Unglück. Heini Deu- 
eins-ihren wurde der W Heinrich 
Wvon seinem Pseedeso seht It- 
sÆeih daß der M Ikst 
sofort die Einlieferung des Weiten 
in das Johanniswer in 
Einwirkung für W M. 
ssoldenberc — W 

bera ll mit dem Alslikuie diese-F Wo 
nats niederåe,it. Er wird demnächst 
70 Jahre alt, und die Schwäche seiner 
Ausen zwangen ihn zu feinem Schrit- 
te. Die Regierung hat ihm ein An- 
erkennungsi und Tankschreiben für 

keine 25jährige Amtsiührunq über- 
andt und die gewünschte Entdebuna 

vorgenommen 

Pein-. 
Polen —- An der Wartlze bei 

’Unterberg wurde der LBjäliri e Aii i- 
ftent beim Kaifer kwriedrichs usesmi 

in Poer Dr. Erich Blume mit einem 
Revolverfchuß in der Schläfe tot auf- 

gefunden Dr. Blume war erst fett 
; rzer Zeit verheiratet. Es konnte 
noch nicht festgestellt werden, ob es 

urn ein Verbrechen einen Un- 
sfall odere Selbftrnord handelt- 

Jarotfchin -—— Der unter dem 
verdachte des Gattenmordes verhaf- 
tete Stanislaus Bachocs hat nach 
hartnäckigeni Leugnen eingestanden 
einer dem Trunke start ergebenen 

frau mit einer Schaufel einen 
Schlag auf den Kopf ver-fest zu haben. 
Die Frau habe sich dann entfernt und 
er habe fie bis zu ihrer Auffindung 
nicht meer gesehen 

Nackt-vie — Unter allgemeine-.- 
Beteiligung konnte die Kirche-nar- 
rneinbe Nacht-is bei Wollftein M Fest 
des 250jäkirigen Bestehens feiern 
Kirche, Pfarrhaus und Stadt prang- 
ten im Feftichmuck. Ueber dem fri- 
fchen Grün der Girlanden. Bäumchen 
und Ehrenpferten flatterten die zahl- 
reichen Fahnen 

Schick-. 
B te s l a n. —- Tern Historiket an 

der Breslauer Universität Geh. Re- 
gierunger Dr. Kaufmann der iet- 
nen 7U. Geburtstag in Weggis am 

Vierwaldstättek See Wing, haben u. 

a. der Provinzialvorftmsd des natio- 
nalliberalen Landesverbandes Schle- 
sien, sowie der Vorstand des national- 
liberalen Wahlverejns zu Breslau. 
dessen langjähriger Vorsitzender Ge- 
heimrat Kaufmann ist« sowie der Ver- 
ein der nanonallibseralen Jugend in 
Breslau Glückwunschichreiben ge- 
sendet. 

Görlitz--—Hierwurden derGes 
fangenaufseher Ludwin und der Lithw 
gkapb Adam Verhaftet Sie hat-ten 
gemeinsam Hundertmarffchejne het- 
gestellt 

G l e i w i s. —- Pfarrvitar Mann 
hier ist in die bkesiae net-gegründete 
zweit-: Farrjnstle gewählt war-due 

Gottesbera. Jn der fünf- 
ten Abteilung der kombinierten Gn- 
stavsGrnbe in Narbe-Mach glitt der 
Schleva Mens- Mahltch auf einem 
Fahrschacht aus und stürzte inxdze 
Tiefe Er erlitt einen Schädelbruch 
und war sofort tth. 

Ja b r z e. --— Königliche Polizei 
trat am 1. Oktober in den vereinigten 
aberschlefischen Amtsbezirken Zabrze 
und Laborze in Tätigkeit Landrat 
Suermondt ist zum Polizeidirektor 
ernannt worden« 

Jammer-. 
D e m in i n Der Malergeliilfe 

Mischke dahier erlitt beim Baden kä- 
nen Herzschlag und ertrank 

— Beim Vaden in der Leba ist der 
21jöhrige Backergeselle Schadowski 
von Lauenburg ertrunten Trotz der 
Warnungen seiner Freunde sprang er 

in die tiefe ..·,derrenkaule« am Kugel- 
fang. Ta er des Schwimmens un- 

kundig war, sank er sofort unter und 
ertrank. Wiederbelebungsveriuche er- 

wiesen sich als vergeblich 
Ganierin —- Beirn Baden ek- 

trauk hier die erwachsene Tochter des 
Eigentümers Stange 

S t e t t i n —- Der Landsgerichtis 
rat Tr. jur· Badstulmer dahier lebens- 
te dein kgl Konsistorium dahier 3000 
Mark, welche nach Gutdiinken den Ge- 
meinden Hering-Ebers resp. Baan als 
Bauhilfe für Kirchenbann-n zugewen- 
det werden sollen 

Wolgasr ----— Ein Schadenfemsr 
vernichtete hier die fast durchweg höl- 

&#39; 

zernen Gebäude der ,,Wolqaster Holz- 
« 

häuserindustrie« Ter schaden ist 
lehr erheblich aber durch Versicherung 
gedeckt Man vermutet Brandstifs z 

tang. 

:- kiilkxsmias stlfteia 
El T« e r I i» Esp- :ickk«r: k: uer 

das k. --s.:l:« spit« «&#39;--"((-:t «- Lec- Und 
ixumnc ; ins-J: .-1nn;kcrud 7·) 
Juki-r (i.,srj: urtk Leu ist-kl)t.1:intisii. 

E l m Z- ls :,- r n Geilorben ist Im 
« 

Alter non TiT Jahre-n der Etudtdausj 
meiner Eisen : 

H e i d it qrxrdnuxm käliuz Vofzi 
in Gausbrrii urlouie sum-n H. 
Hektor rohen I«csitz an die Purzel- 

»lanten Olaußen he Co in Hemistedt 
Kopf-ein In dem Termiu 

Jz ur Versteigerung des Gewezes des 
Gastwirts Harder Wut-ins öit gao 

spat Höchstaebot mit Js, 000 Mk die 

sFitmq Dorn-Schle5wig ab 

soc Pinneberg -—— Die städtischeii 
ieii beschlossen die Kosten für 

M eitungsneh des clekW 
W und für die Anschluß-inhqu 
aii das Wolfes-wert im Betrage von 
110,000 Mk« bezw. 90,0(V M. 
durch eine Anleihe zu decken. 

Cehottbuts. — trat-vorstehe- 
Jelpek Cäcilius Meyer ist iui Ilier 

76 Jahren ritt-then AG- Gk 
er Stellvertreter gewesen und 

weitere 10 lFichte vorher hatte It 
rechte bund desdamcligen Is- ZE

IS
S 

Bruklumrhen 
für Geschäftsleute sind unsere 
Spezialität Pkomvt und in 

sorgsamftcr Ausführung ...... 

Ist-Os- 

Grcmd Inland polit. Co. 

Telephon spku 

MKES YOU FEEL YOUNC 

T. (). c. HARMSON 
kpskchtganwnlt und crffkmlichck 

Notar 

cASTORlA f!1«182"x- -.U- Mir 

DIE 80 i : IT ": Essin 

CLLT .. .-.U.:8Lz: -5--:? Hätt-« 

Der Telephon Oper-nor 
Braucht Jyrc Mithilfe 

Legen Sie immer die Schuld an den llnnnnebme 

lichteiten beim telephnnieen auf den speran 

Wenn solche vorkommen, dann sollten Sie die- 

selben sofort nn die Leitung das betreffenden Departe- 
ments benchten, such welcher Akt vie Sache ist und die 

Telephonbehörbe wird prompl Abhilfe schaffen. 

In den weitaus meisten Fällen isi der Operatok 
ein vielfach ungerecht beukthelltes Mädchen Jhke At- 

beit ist schwierig und ihre Fehler sind wirklich herzlich 
wenige nnd sie versucht, stets höflich und zuvor-kom- 
mend zu sein. 

d 

Nebraska Telephone Eos-many 

Mich 
kmirt 

P i tks 
(M instmirmsmnst Izu-rann 

Und 

Operation 

Hospiinl 

Leiden 

Aufschub 

Schmerer 

Anwendung 
des Mcsscrg 

chet, was einer 

seiner vidlcn Pa- 
tienten zu sagen 

bat: 

Lulnüu, JCTJraLta dtn --I. Jull, le l- 

Grand Jesl«.ni», Nebr. 

Als ich itn letzten Februar wegen tneinee Bruchleidens bei Ihnen borsprach, 
hatte ich nicht allzuviel Vertrauen In Ihre Vehandlunggiueise. Naher alle meine 
Freunde und Nachbarn iiethen mir ab und sagten, sie könnten nicht einsehen, noch 
verstehen, wie eine folch milde Behandlung ein Bruchleiden lurireu lonne und dasz 
für mich nichts übrig bliebe, Jlsz eine Operation. Obwohl ich nnr a ch t Behand- 
lungen empfing, bin ich dennoch v o l l l o m ni e n zufriedengestellt un d halte 
mich schon seit einiger Zeit für geheilt. Der beste Beweis-, daß 
Ich Ihre Behandlung für ausgezeichnet finde, liegt darin, daß ich dieselbe allen 
meinen Freunden empfehle und daß etliche derselben infolge dieser Empfehlung 
bereits in Ihrer Behandlung stehen. 

Achtungsvollst, 
Franl stellen 

stark-ge AMEKIGZUV Ell Es Kapers-Lakei- 

Tfres Pressa Ligftt Tat-lis, Hceessmsies 

»O Gammmgs Mem-· Gar Go. 
Gegen-Lebet- Postolslce 217 soc-«- Loeqst 

Gras-d isten-. Nebraska 


